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Herren Bezirksklasse Gruppe 1

TTSV Kenzingen II : TTC Forchheim II 
Samstag, 21.10.2023, 16:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TTSV Kenzingen II und dem TTC Forchheim II im 
Endergebnis wider

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gruppe 1 traf der TTSV Kenzingen II am vergangenen Samstag
im 5. Saisonspiel auf den TTC Forchheim II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Schubarth / Schubarth. Bemerkenswert war, dass der TTSV Kenzingen II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 31:28.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fünf Sätze lang beharkten sich Kempf / Stubert und Schwörer / Johner, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auf Messers Schneide stand
nachfolgend die Partie zwischen Krumm / Speidel und Schubarth / Schubarth, ehe sich die
Gastspieler mit 11:9, 8:11, 11:6, 6:11, 6:11 durchsetzten. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Schaub / Napoleone gegen Thoma / Beha. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Thomas Kempf
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Thomas Kempf gewann gegen Fabian Schubarth
mit 3:2. Johannes Stubert machte mit Tom Schubarth beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden
konnten. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Zwischenzeitlich musste Stefan Krumm zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Robin
Thoma, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Ralf Schaub gegen Aaron
Schwörer. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ausreichend
spielerische Mittel hatte wenig später Miron Speidel letztlich an der Hand, um Simon Beha zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Recht deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite
von Marcus Napoleone gegen Robin Johner. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des
TTSV Kenzingen II und des TTC Forchheim II in die Box. Thomas Kempf bekam seinen Gegner
Tom Schubarth beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und von Kempf verloren wurde. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Johannes Stubert letztlich parat, um Fabian Schubarth final zu gefährden,
somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Den Sieg von
Aaron Schwörer konnte Stefan Krumm im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
Krumm nun bei 3 Siegen und 6 Niederlagen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Nur
einen Satzerfolg verbuchte Ralf Schaub bei seiner Pleite gegen Robin Thoma. 3:3 (Schaub) bzw. 5:3
(Thoma) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Miron Speidel konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Robin Johner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte
der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Johner nun 3 Siege und 4 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Marcus Napoleone hatte dann seinen Gegner Simon Beha beim klaren 11:6, 12:10, 11:6 recht sicher
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im Griff. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Napoleone nun bei 4:3,
während Beha bislang 0 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Kempf / Stubert verpassten es danach indessen mit einem 6:11, 10:12, 11:9, 9:11 gegen
Schubarth / Schubarth, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TTSV Kenzingen II nun ein Punktekonto von 2:8 Punkten auf,
während der TTC Forchheim II vor dem nächsten Spiel, das am 28.10.2023 gegen den SV
Ottoschwanden ansteht, 3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTSV Kenzingen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.10.2023 gegen den SV Waldkirch.

 Statistik:
 TTSV Kenzingen II

Doppel: Kempf / Stubert 0:2, Krumm / Speidel 0:1, Schaub / Napoleone 0:1 
Einzel: T. Kempf 1:1, J. Stubert 1:1, S. Krumm 1:1, R. Schaub 1:1, M. Speidel 2:0, M. Napoleone 1:1 

 TTC Forchheim II
Doppel: Schubarth / Schubarth 2:0, Schwörer / Johner 1:0, Thoma / Beha 1:0 
Einzel: T. Schubarth 1:1, F. Schubarth 1:1, A. Schwörer 1:1, R. Thoma 1:1, R. Johner 1:1, S. Beha 0:
2


